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Globaler Platinmarkt bleibt im 1. Quartal 
2015 im Defizit 

 

Höheres Defizit seit 4. Quartal 2014 bei steigender Nachfrage nach 

Schmuck und Katalysatoren 

 

Sinkende Preise minimierten Recycling-Angebot; Bergbauangebot 

gleichbleibend 

 

 
London, 18. Mai 2015: Der World Platinum Investment Council (WPIC) gab heute die 

Veröffentlichung der dritten Ausgabe von Platinum Quarterly bekannt – der ersten unabhängigen, 

frei verfügbaren, vierteljährlichen Analyse des globalen Platinmarkts. Der Bericht umfasst die Analyse 

von Platinangebot und -nachfrage im ersten Quartal 2015. 

 

Platinum Quarterly wird vom WPIC herausgegeben. Es basiert auf der Forschung und einer 

detaillierten Analyse, die von der SFA (Oxford), einer unabhängigen Instanz auf dem Markt für 

Platinmetalle, in Auftrag gegeben und durchgeführt wird. 

 

Die wichtigsten Daten, die in Platinum Quarterly vorgelegt werden, im Überblick: 

 

Der globale Platinmarkt blieb in den ersten drei Monaten des Jahres 2015 im Defizit mit einem 

geschätzten Minus von 160 koz.  

 

Der heutige Bericht zeigt eine Reihe von Schlüsselfaktoren hinter dem anhaltenden Defizit auf, u. a.:  

 

 Die erhöhte Nachfrage nach Schmuck, da Hersteller in China nach dem chinesischen 

Neujahr ihre Bestände wieder auffüllten, und ein Rückgang bei der Wiederverwertung von 

Schmuck angesichts eines schwächeren Preisumfelds.  

 Das gesamte Bergbauangebot blieb weitgehend gleichbleibend im Vergleich zum letzten 

Quartal 2014, da eine gesteigerte Erzeugung in Südafrika und Simbabwe durch Rückgänge 

in anderen Regionen ausgeglichen wurde. 

 Geringeres Recycling-Angebot, da der Rückgang beim Schmuck-Recycling den leichten 

Anstieg beim Katalysator-Recycling übertraf. 

 Für die verbleibenden Quartale wird prognostiziert, dass das Angebot für die verbleibenden 

Quartale des Jahres 2015 nahe an der Nachfrage liegt. 

http://www.sfa-oxford.com/SFA-Content-Page.asp?PageID=SFA-Platinum-Metals
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Im ersten Quartal 2015 betrug das gesamte weltweite Angebot an Platin 1.835 koz mit einem 

Bergbauangebot von insgesamt schätzungsweise 1.385 koz. 

 Die südafrikanische veredelte Platinum Produktion erholte sich weiter von dem Streik im 

Jahr 2014 und stieg auf 995 koz, 2 % höher gegenüber dem letzten Quartal 2014. 

 Während das Angebot aus Simbabwe um 16 % auf 110 koz stieg, sank die Lieferung aus 

Regionen außerhalb des südlichen Afrikas insgesamt um 10 % auf 310 koz, jeweils im 

Vergleich zum letzten Quartal 2014. 

 Das Recycling Angebot sank um 6 % im Quartalsvergleich auf 450 koz, trotz der 

Einberechnung eines 3%igen Anstiegs des Angebots von gebrauchten Abgaskatalysatoren 

aus einem schwachen Schlussquartal 2014. Das Angebot wurde ebenfalls von einem 

23%igen Rückgang beim Schmuck-Recycling nach niedrigeren Einzelhandelsverkäufen in 

China geprägt. 

Während des ersten Quartals 2015 betrug das gesamte weltweite Angebot an Platin 1.995 koz, 

was im Vergleich zum letzten Quartal 2014 um 75 koz höher lag.  

 Im ersten Quartal 2015 stieg die Nachfrage nach Katalysatoren um 5 % gegenüber dem 

vorangegangenen Quartal auf 825 koz, was durch steigende Autoverkäufe in Europa und 

die Einführung von Euro 6-konformen Katalysatoren begünstigt wurde. 

 Die Nachfrage nach Platinschmuck im ersten Quartal wird auf 750 koz geschätzt, da 

Schmuckhersteller ihre Lagerbestände nach dem chinesischen Neujahrsfest aufstockten. 

 Indien ist nach wie vor ein Markt für Platinschmuck mit signifikantem Wachstum und die 

Einzelhandelsverkäufe stiegen im ersten Quartal 2015 weiter. 

 Die ETF-Verkäufe übertrafen die Käufe in allen wichtigen Investitionsregionen im ersten 

Quartal 2015 und senkten die ETF-Bestände um 50 koz im Vergleich zu der Abnahme von 

30 koz im letzten Quartal 2014. 

 Barren- und Münzkäufe beliefen sich auf 35 koz im ersten Quartal 2015, ein ähnliches 

Niveau wie im vorangegangenen Quartal. 

Heute korrigiert der WPIC auch seine Prognose für das weltweite Platinmarktdefizit für das 

gesamte Jahr 2015 auf 190 koz von der Prognose von 235 koz Ende 2014 nach unten. 

 Die Prognose für das Gesamtangebot bleibt unverändert bei 7.965 koz, da ein höher 

prognostiziertes Bergbauangebot durch eine Reduzierung des Sekundärangebots eines 

höheren Katalysator-Recyclings ausgeglichen wird.  

 Die gesunkene Nachfrageprognose ist in erster Linie auf eine Korrektur der industriellen 

Nachfrage in China nach unten zurückzuführen, die auf einem geringer prognostizierten 

Wirtschaftswachstum im Jahr 2015 basiert. 
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Paul Wilson, Geschäftsführer von WPIC erklärte:  

 

„Heute veröffentlichen wir die dritte Ausgabe von Platinum Quarterly, die zeigt, dass das 

Nachfragewachstum im ersten Quartal 2015 das Angebotswachstum übertraf und das Defizit im 

Vergleich zum letzten Quartal 2014 erhöhte. Es wird erwartet, dass die Nachfrage aus den 

Automobil-, Schmuck- und Industriesegmenten im Jahr 2015 im Vergleich zu 2014 steigen wird, mit 

einem Anstieg an Investitionen, der für den Rest des Jahres 2015 erwartet wird. 

 

Wir glauben, dass unser Engagement, durch Platinum Quarterly dem Markt einen größeren Einblick 

zu gewähren, von entscheidender Bedeutung für das langfristige Verständnis des Platinmarkts ist. 

Wir beabsichtigen, auf unseren veröffentlichten vierteljährlichen Datenserien aufzubauen, um dem 

Markt einen weiteren Einblick in die Saisonalität und in langfristige thematische Trends zu geben. 

Wir freuen uns darauf, Marktteilnehmer dabei zu unterstützen, bessere und fundiertere 

Entscheidungen bezüglich Platin zu treffen und damit eine nachhaltige Investitionsnachfrage zu 

fördern.“ 

 

Zum Download dieser Ausgabe von Platinum Quarterly und/oder zum Abonnement der künftigen 

Forschung besuchen Sie bitte unsere Website: www.platinuminvestment.com  
 

-Ende- 

 
  

http://www.platinuminvestment.com/
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Q1-Prognose

Gleichgewicht zwischen 

Platinangebot und -nachfrage 

(koz)

2013 2014 2015f
2015f/2014 

Wachstum %

Q3 2014 Q4 2014 Q1 2015

ANGEBOT

Hüttenproduktion 6,070 4,880 5,765 18% 1,320 1,420 1,415

Südafrika 4,355 3,115 4,060 30% 870 980 995

Simbabwe 405 405 405 0% 95 95 110

Nordamerika 355 400 385 -4% 105 115 95

Russland 740 740 705 -5% 200 175 165

Sonstige 215 220 210 -5% 50 55 50

Zunahme (-) 

/Abnahme (+) 

im 

Produzentenbes

tand -215 +350 +90 -74% +65 -40 -30

Gesamtes Bergbauangebot 5,855 5,230 5,855 12% 1,385 1,380 1,385

Recycling 1,985 2,040 2,110 3% 575 480 450

Katalysator 1,120 1,255 1,380 10% 365 305 315

Schmuck 855 775 725 -6% 205 175 135

Industrie 10 10 5 -50% 5 0 0

Gesamtes Angebot 7,840 7,270 7,965 10% 1,960 1,860 1,835

NACHFRAGE

Automobilsektor 3,125 3,250 3,375 4% 765 825 865

Katalysator 2,990 3,105 3,215 4% 730 785 825

Außerhalb des 

Straßenverkehrs
135 145 160 10% 35 40 40

Schmuck 2,945 2,990 3,085 3% 745 685 750

Industrie 1,510 1,565 1,645 5% 370 415 400

Chemie 585 585 610 4% 160 145 155

Erdöl 75 105 150 43% 25 25 35

Elektro 190 190 195 3% 50 50 45

Glas 155 165 145 -12% 20 50 35

Medizin & 

Biomedizin
235 240 250 4% 50 70 60

Sonstige 270 280 295 5% 65 75 70

Investment 930 135 50 -63% -180 -5 -20

 Änderung bei 

Barren, Münzen
-10 35 10 35 35

Änderung an EFT-

Anteilen
905 215 -95 -30 -50

Änderung bei von 

Börsen 

gehaltenen 

Beständen

35 -115 -95 -10 -5

Nachfrage insgesamt 8,510 7,940 8,155 3% 1,700 1,920 1,995

Gleichgewicht -670 -670 -190 -72% 260 -60 -160

Überirdische Bestände 4.140* 3,470 2,800 2,610 -7% 2,860 2,800 2,640

Quelle: SFA (Oxford). *Stand: 31. Dezember 2012.
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Medienanfragen sind zu richten an CNC Communications: 

Simon Evans 

Tel.: +44 (0) 20 3219 8809  

wpic@cnc-communications.com 

Hinweise an die Redaktion:  

Über den World Platinum Investment Council  

The World Platinum Investment Council Ltd. (WPIC) ist eine globale Marktinstanz für physisches 

Platininvestment, die gegründet wurde, um der wachsenden Nachfrage der Anleger nach objektiven 

und verlässlichen Informationen über den Platinmarkt gerecht zu werden. Die Mission von WPIC ist 

die Förderung der Nachfrage von Anlegern weltweit nach physischem Platin durch umsetzbare 

Erkenntnisse und gezielte Produktentwicklung. WPIC wurde im Jahre 2014 von den sechs führenden 

Platinproduzenten in Südafrika gegründet: Anglo American Platinum Ltd, Aquarius Platinum Ltd, 

Impala Platinum Holdings Ltd, Lonmin plc, Northam Platinum Ltd und Royal Bafokeng Platinum Ltd.  

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte: www.platinuminvestment.com 

Die Geschäftsstelle von WPIC befindet sich in: 64 St James’s Street, London, SW1A 1NF.  

Über SFA (Oxford) 

SFA (Oxford) wurde im Jahr 2001 gegründet und gilt als eine der wichtigsten unabhängigen 

Instanzen auf dem Markt für Platinmetalle. Die eingehende Marktforschung und Integrität des 

Unternehmens wird durch umfassende Beratung von der Mine zum Markt zum Recycler sowie durch 

ein unvergleichliches globales Industrienetzwerk untermauert. 

SFA verfügt über ein Team von elf engagierten Analysten für Platinmetalle mit einem 

breitgefächerten und vielfältigen Branchen-Know-how und Wissen, von denen jeder sich auf einen 

Kernbereich der Wertschöpfungskette spezialisiert, sowie zahlreichen international agierenden 

Mitarbeitern. SFA kann seinen Kunden Antworten auf die schwierigsten Fragen geben, die 

Auswirkungen auf die Zukunft der Branche haben. 

Weitere Informationen finden Sie auf: http://www.sfa-oxford.com   

 

Über Platin  

Platin ist eines der seltensten Metalle der Erde mit besonderen Eigenschaften, wodurch es bei einer 

Reihe von unterschiedlichen Nachfragesegmenten einen hohen Stellenwert hat. Die einzigartigen 

physikalischen und katalytischen Eigenschaften von Platin haben seinen Wert in industriellen 

mailto:simon.evans@cnc-communications.com
http://www.platinuminvestment.com/
http://www.sfa-oxford.com/SFA-Content-Page.asp?PageID=SFA-Platinum-Metals
http://www.sfa-oxford.com/SFA-the-team.asp
http://www.sfa-oxford.com/
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Anwendungen begründet. Gleichzeitig haben seine einzigartigen Edelmetallmerkmale Platin zu 

einem führenden Schmuckmetall gemacht. 

 

Das Angebot an Platin stammt aus zwei Hauptquellen: primäre Bergbauerzeugung und Recycling, 

was normalerweise aus ausgedienten Abgaskatalysatoren und Schmuck-Recycling stammt. In den 

vergangenen fünf Jahren stammten zwischen 72 % und 77 % des gesamten jährlichen 

Platinangebots (in raffinierten Unzen) aus der primären Bergbauerzeugung.  

 

Die globale Nachfrage nach Platin wächst und wird vielfältiger. Es gibt vier Kernsegmente für die 

Platinnachfrage: Automobil-, Industrie-, Schmuck- und Investitionsbedarf.  

 

Die Nachfrage nach Platin aus Abgaskatalysatoren entsprach zwischen 37 % und 41 % der 

gesamten Nachfrage in den letzten fünf Jahren. Die vielfältigen anderweitigen industriellen 

Verwendungen von Platin belaufen sich im Durchschnitt auf etwas mehr als 20 % der gesamten 

weltweiten Nachfrage (Durchschnitt der letzten fünf Jahre). Im gleichen Zeitraum entsprach die 

globale jährliche Schmucknachfrage durchschnittlich 34 % der gesamten Nachfrage nach Platin. Die 

Wertanlage ist die kleinste Kategorie der Nachfrage nach Platin und auch die variabelste in den 

vergangenen fünf Jahren. Sie lag bei 2 % bis 11 % der gesamten Nachfrage.  

 


